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Kernelemente des geplanten Haushalts 2022 

- 32,4 MIO € Gesamthaushalt 

- Keine Kreditaufnahme, so wie 2021 

- Vorsichtiger Ansatz bei den Gewerbesteuereinnahmen ( 4,2 Mio geplant, 2021 5,2 Mio Ist) 

- Vorsichtige Ansätze bei den Personal ausgaben und beim Verwaltungs – und 

Betriebsaufwand 

- Kreisumlage steigt um ca 400.000 TE (4,6 Mio auf 5,0 Mio) 

- Geplant ist ein Schuldenabbau von 1,6 Mio 

- Es errechnet sich eine „Freie Finanzspanne“ von 715.000 T€, damit wird der finanzielle 

Bewegungsspielraum der Stadt als „ungünstig“ bewertet 

- Im Vermögenshaushalt ist ein Erwerb von Grundstücken mit 2,4 Mio € geplant,  

- Die geplanten Bauinvestitionen betragen 2,2 Mio €, wo das Geld hingeht ist ja weitgehend 

schon beschlossen und festgelegt, da ist kaum Spielraum. 

Bürgermeister und Verwaltung haben einen guten und ordentlichen Entwurf vorgelegt. Dafür danken 

wir. 

Es ist jetzt an uns die Wünsche zu drosseln und Wichtiges von nicht ganz so wichtigem zu trennen, 

was uns allen ja nicht immer leicht fällt. Einen aus meiner Sicht wichtigen Detailpunkt möchte gerne 

ansprechen: Mit diesem Haushalt und auch mit der Verbindung zum Abschluss 2021 sollte jetzt auch 

ein klarer Nachweis des Konsolidierungswillens des Stadtrates von Viechtach im Hinblick auf eine 

mögliche Stabilisierungshilfe zu führen sein. Die Hoffnung dass auch wir da mal was bekommen 

sollten wir nicht aufgeben. Jetzt glaube ich sieht ja sogar unser Kämmerer etwas Licht am Ende des 

Tunnels und eine wenn auch geringe Chance? 

Wir danken allen Bürgern, Gewerbetreibenden, Unternehmern, Gebührenzahlenden für Ihren 

Beitrag zum Gemeinwesen. 

Wir danken dem Kämmer Matthias Wittmann und dem gesamten Team der Verwaltung sowie Herrn 

Bürgermeister Wittmann für den durchdachten Entwurf und die dafür geleistete Arbeit! 

Die CSU Fraktion wird dem vorgelegten Haushalt zustimmen. Rahmen ist ein  

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 25.712.000 € 
und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 6.688.000 € 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 
7.184.000 € festgesetzt. 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 4.285.000 € festgesetzt. 


